
„EINFACH UND WIRKUNGSVOLL – IN 
UNSERER UNTER INDUSTRIEDENK-
MALSCHUTZ STEHENDEN GESCHÄFTS- 
STELLE HABEN WIR DURCH HITZEAB-
WEISENDE FOLIE AUF DEN DACHFENS-
TERN DIE RAUMTEMPERATUR MERK-
LICH GESENKT – UND DAS GANZ OHNE 
STROMVERBRAUCH.“

Mit den ersten heißen Sommertagen in 2024 
wurde klar unsere Schmerzgrenze an hohen 
Temperaturen in unserem Großraumbüro er-
reicht. Da wir unseren Geschäftssitz in Frechen, 
Grube Carl in einer unter Industriedenkmal-
schutz stehenden alten Brikett-Fabrik haben, 
bot sich ein Bekleben der Dachfenster mit einer 
hitzeabweisenden Folie an. 

Wir hätten nicht gedacht, dass so eine relativ 
einfache Maßnahme einen so großen Unter-
schied machen würde. Aber die Thermome-
ter auf den Schreibtischen zeigten bereits am 
nächsten Tag einige Grad Celsius weniger an. 
Und als tollen Nebeneffekt brauchen die Kolle-
ginnen und Kollegen auch keinen Blendschutz 
mehr auf den Monitoren. 

Hitzeschutz durch Be-
kleben der Dachfenster 
mit hitzeabweisender 
Folie

STANDORT DER UMGESETZTEN  
MASSNAHME: PROJECT FLOORS GmbH,  
Von-Klespe-Str. 1, 50226 Frechen

BRANCHE: Hersteller von Designboden

MASSNAHME UMGESETZT DURCH:  
Holger Reiß AK Schienen, Zum Pier 74, 
44536 Lünen

BEST-PRACTICE BEISPIEL

Für weitere Informationen und Kontaktdaten 
wenden Sie sich gerne an das Netzwerk 
Klimaanpassung & Unternehmen.NRW und 
lernen Sie dieses und viele weitere Bei-
spiele zur Klimafolgenanpassung in NRW 
kennen.

info@klimaanpassung-unternehmen.nrw 

Kontaktieren Sie uns jetzt!
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